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Lebenshilfe erhält 2,5 Millionen Euro für Werkstattneubau

Sozialministerin Christine Clauß hat heute (21.12.2011) der Lebenshilfe
Dresden einen Zuwendungsbescheid für den Neubau einer Werkstatt für
chronisch psychisch kranke Menschen übergeben. »Die Lebenshilfe Dresden
setzt sich jeden Tag dafür ein, dass die Mitarbeiter der Werkstatt ein
selbstbestimmtes Leben führen können. Jeder wird hier nach seinen
Fähigkeiten und Möglichkeiten gefördert und gefordert. Keiner wird hier
vergessen. Vor allem nicht diejenigen, die auf dem ersten Arbeitsmarkt
keine Arbeit nden. Die Lebenshilfe Dresden gibt unseren Menschen mit
Behinderungen eine sinnstiftende Aufgabe. Dafür meinen Dank, meine
Anerkennung, meinen Respekt« so Sozialministerin Clauß.

Momentan bendet sich die Werkstatt für chronisch psychisch kranke
Menschen in einem Mietobjekt als Interimslösung. Mit der Zeit hat sich der
Gebäudezustand stark verschlechtert. Die Nutzung als Werkstatt wird immer
mehr eingeschränkt und ein Neubau dringend erforderlich. Die Lebenshilfe
für Menschen mit geistiger Behinderung Ortsverband Dresden e.V. hat am
01.11.2010 einen Antrag auf Förderung über die Richtlinie des Sächsischen
Staatsministeriums für Soziales zur investiven Förderung von Einrichtungen
der Eingliederungshilfe für behinderte Menschen gestellt, der nun von der
SAB bewilligt wurde.

Insgesamt wird der Neubau der Werkstatt für chronisch psychisch kranke
Menschen mit 2.537.755 Euro gefördert. Der Zuschuss des Freistaates
Sachsen für den Ersatzneubau und die Ausstattung beträgt bis zu
1.687.808,50 Euro. Die Landeshauptstadt Dresden beteiligt sich im Rahmen
der Finanzierung des Kommunalanteils in Höhe von bis zu 241.115,50 Euro.

Der Freistaat Sachsen gewährte der Lebenshilfe für Menschen mit geistiger
Behinderung Ortsverband Dresden e. V. nach der jeweils geltenden
Richtlinie im Rahmen der investiven Förderung von Einrichtungen in der
Eingliederungs- und Behindertenhilfe bisher über 8,3 Millionen Euro an
öffentlicher Förderung.
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